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Fachspezifische Studienordnung 
für den Internationalen Masterstudiengang  

“Rural Development” (ERASMUS Mundus) 

 

Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 

Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung 

vom 24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt 

der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) 

hat der Fakultätsrat der Landwirtschaftlich-

Gärtnerischen Fakultät am 13. November 2013 die 

folgende Studienordnung erlassen:  

 

 

§ 1 Anwendungsbereich 

§ 2 Beginn des Studiums, Vollzeitstudium, Teil-

zeitstudium 

§ 3 Ziele des Studiums, Internationalität 

§ 4 Module des Studiums 

§ 5 In-Kraft-Treten 

 

Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Anlage 2: Idealtypischer Studienverlaufsplan mit 

Auslandssemestern 

 

 

 

§ 1  Anwendungsbereich 

(1) Diese Studienordnung enthält die fachspezifi-

schen Regelungen für Internationalen Masterstu-

diengang Rural Development (IMRD) an der Hum-

boldt-Universität zu Berlin. Sie gilt in Verbindung 

mit der fachspezifischen Prüfungsordnung für den 

Internationalen Masterstudiengang Rural Develo-

pment und der Fächerübergreifenden Satzung zur 

Regelung von Zulassung, Studium und Prüfung 

(ZSP-HU) in der jeweils geltenden Fassung. 

 

(2) Der IMRD-Studiengang wird gemeinschaftlich 

von fünf europäischen Universitäten – Universität 

Gent (Belgien), Humboldt-Universität zu Berlin 

(BRD), Agrocampus Ouest (Frankreich), Universi-

tät Pisa (Italien) und Agraruniversität Nitra (Slo-

wakei) – im Rahmen des ERASMUS-Mundus-

Programms der Europäischen Kommission ange-

boten und führt zu einem gemeinsamen Abschluss 

dieser Partnereinrichtungen. Die Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen an diesem Studiengang sind Stu-

dierende der Universität Gent, die dort für die 

Dauer ihres Aufenthaltes an der Humboldt-

Universität zu Berlin zeitweise beurlaubt sind.  

 

(3) Als spezifischer Ausbildungsgang innerhalb des 

IMRD-Studiengangs wird der EU-US-Ausbildungs-

gang IMRD-ATLANTIS angeboten. Der Studien-

gang wird gemeinschaftlich von den fünf europäi-

schen Partnereinrichtungen des IMRD-Studien-

gangs sowie der US-amerikanischen University of 

                                                 
 Die Universitätsleitung hat diese Studienordnung am  

2. September 2014 bestätigt. 

Arkansas angeboten und führt zu einem Doppel-

abschluss der europäischen Partnereinrichtungen 

des IMRD-Studiengangs und der beteiligten US-

amerikanischen Universität. 

 

(4) Als weiterer spezifischer Ausbildungsgang in-

nerhalb des IMRD-Studiengangs wird der EU-

Korea-Ausbildungsgang IMRD-Korea angeboten. 

Der Studiengang wird gemeinschaftlich von vier 

europäischen Partnereinrichtungen des IMRD-

Studiengangs – Universität Gent (Belgien), Hum-

boldt-Universität zu Berlin (BRD), Universität Pisa 

(Italien) und Agraruniversität Nitra (Slowakei) – 

sowie den koreanischen Universitäten Korea Uni-

versity und Seoul National University im Rahmen 

des ERASMUS-Mundus-Programms der Europäi-

schen Kommission angeboten und führt zu einem 

Doppelabschluss der europäischen Partnereinrich-

tungen des IMRD-Studiengangs und jeweils einer 

der beteiligten koreanischen Universitäten. 

 

(5) Affiliierte Partnereinrichtungen in Drittländern 

– Universität Pretoria (Südafrika), Agraruniversität 

Bangalore (Indien), Agraruniversität Nanjing (Chi-

na), Escuela Superior Politécnica del Litoral Gua-

yaquil (Ecuador) und Agraruniversität Bejing (Chi-

na) – bieten einzelne Ausbildungsteile im IMRD-

Studiengang an. 

 

(6) Eine gemeinschaftliche Studienordnung liegt in 

englischsprachiger Fassung vor. Sie regelt über-

greifend das Studienangebot dieses Studiengan-

ges an allen Einrichtungen des Konsortiums und 

gewährleistet die Kompatibilität der Ausbildung an 

den einzelnen Partnereinrichtungen und die Si-

cherstellung des allgemeinen übergeordneten Stu-

dienziels dieses Studienganges. Weitere national-

sprachige Studienordnungen liegen vor und regeln 

komplementär das Studienangebot dieses Studi-

enganges an den anderen Partnereinrichtungen.  

 

§ 2  Beginn des Studiums, Vollzeitstudi-

um, Teilzeitstudium 

(1) Das Studium im Internationalen Masterstudi-

engang Rural Development kann nur zum Winter-

semester an der Universität Gent aufgenommen 

werden. 

 

(2) Die Zulassung zum IMRD-Studiengang erfolgt 

für alle Studierenden dieses Studienganges an der 

Universität Gent gemäß den zwischen den Konsor-

tialpartnern vertraglich vereinbarten Zulassungs-

kriterien für diesen Studiengang. 

 

(3) Die Zulassung der US-amerikanischen Studie-

renden zum Ausbildungsgang IMRD-ATLANTIS 
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sowie der koreanischen Studierenden zum Ausbil-

dungsgang IMRD-Korea erfolgt an ihren jeweiligen 

Heimatuniversitäten in den USA bzw. in Südkorea. 

 

§ 3 Ziele des Studiums, Internationalität  

(1) Das Studium im Internationalen Masterstudi-

engang Rural Development zielt auf den Erwerb 

einer wissenschaftlichen Qualifikation unter be-

sonderer Nutzung von Erfahrungen in der Europäi-

schen Union. Der erfolgreiche Abschluss des In-

ternationalen Masterstudiengang Rural Develop-

ment qualifiziert für berufliche Tätigkeitsfelder in 

allen privaten und öffentlichen Bereichen der Ent-

wicklungs-, Umwelt-, Agrar-, Ernährungs- und 

Forstpolitik sowie des nationalen und internationa-

len Regional-, Projekt- und Ressourcenmanage-

ments. Das expandierende Berufsfeld findet ferner 

zunehmend Eingang in die entsprechenden For-

schungsbereiche von Universitäten und Unter-

nehmen sowie öffentlicher und privater For-

schungsinstitute.  

 

(2) Der Internationale Masterstudiengang Rural 

Development eröffnet die Möglichkeit, an For-

schungs- und Entwicklungsprojekten mitzuwirken.  

 

(3) Der Internationale Masterstudiengang Rural 

Development ist ein internationaler Studiengang, 

bei dem Module und Modulbestandteile im Ausland 

absolviert werden.  

 

(4) Nach erfolgreichem Studienabschluss sind die 

Studierenden befähigt, einen gezielten Beitrag zur 

Lösung wirtschaftlicher und sozialer Probleme in 

der Landwirtschaft und den ländlichen Räumen 

sowie zum Schutz der natürlichen Ressourcen in 

ihren Heimatländern zu leisten.  

 

(5) Die Studierenden haben ein breites, detaillier-

tes und kritisches Verständnis von den Umwelt-

wissenschaften bzw. den Wirtschafts- und/oder 

Sozialwissenschaften des Landbaus nach dem 

neusten Wissensstand dieser Fächer und sind in 

der Lage, diese Spezialkenntnisse in interdiszipli-

närer Sicht zu verbinden. 

 

(6) Mit dem Masterstudium haben die Studieren-

den die fachlichen und methodischen Kompeten-

zen erworben, ihr Fachwissen bei der Problemlö-

sung in neuen, unvertrauten Situationen sowie in 

multidisziplinären Zusammenhängen anzuwenden. 

 

(7) Die Studierenden haben die für ein breites und 

sich ständig wandelndes Berufsfeld erforderlichen 

überfachlichen Schlüsselqualifikationen erworben. 

Sie können sich komplexes Wissen selbstständig 

aneignen, kritisch einordnen, bewerten und integ-

rieren. Sie sind der Lage, wissenschaftlich fundier-

te Entscheidungen zu fällen und forschungs- oder 

anwendungsorientierte Projekte weitgehend ei-

genständig durchzuführen. 

 

(8) Die Studierenden dieses internationalen Mas-

terstudiengangs haben ausgeprägte kommunikati-

ve Kompetenzen erworben, die sie zum Austausch 

auf wissenschaftlichem Niveau und Übernehmen 

herausgehobener Verantwortung befähigen.  

(9) Die Studierenden haben die besonderen Mög-

lichkeiten zum Erwerb und der Anwendung inter-

kultureller Erfahrungen und fremdsprachiger 

Kenntnisse genutzt, die dieser internationale Mas-

terstudiengang bietet, auch durch die Mobilität in-

nerhalb der verschiedenen europäischen und au-

ßereuropäischen Partnereinrichtungen. 

 

§ 4 Module des Studiums  

(1) Im Internationalen Masterstudiengang Rural 

Development sind insgesamt 120 Leistungspunkte 

(ECTS-Credit Points, CP, Credits) zu erwerben. Da-

von entfallen 90 Leistungspunkte auf das Fachstu-

dium und 30 Leistungspunkte auf die Masterarbeit. 

 

(2) Die Teile des Pflichtbereiches sowie der Fachli-

chen und Überfachlichen Wahlpflichtbereiche wer-

den komplementär an den Partnereinrichtungen 

dieses Studiengangs angeboten. Demgemäß ab-

solvieren die Studierenden im ersten Semester 

den Pflichtbereich Agricultural Economics an der 

Universität Gent und im zweiten und dritten Se-

mester zwei unterschiedliche Fachliche Wahl-

pflichtbereiche zur Spezialisierung. 
 

(3) An der Landwirtschaftlich-Gärtnerischen Fakul-

tät der Humboldt-Universität zu Berlin umfasst 

das Angebot für den Internationalen Masterstudi-

engang Rural Development die Masterarbeit 

(30 CP) sowie folgende Module des Fachlichen 

Wahlpflichtbereichs Institutional and Resource 

Economics, von denen in Abhängigkeit von den an 

den anderen Partnerhochschulen erworbenen Leis-

tungspunkten 4–6 Module zu belegen sind: 

 

FM 1: Institutional Economics and Political Econo-

my I – Basic Concepts and Applications     (6 CP) 

 

FM 2: Environmental and Resource Economics III: 

Environmental Institutions and Governance (6 CP) 

 

FM 3: Human-Environmental Systems Interaction 

          (6 CP) 

 

FM 4: Environmental and Resource Economics II: 

Strategies and Policies       (6 CP) 

 

FM 5: Co-operation and Co-operative Organiza-

tions          (6 CP) 

 

FM 6: Advanced Empirical Methodology for Social-

Ecological Systems Analysis      (6 CP) 

 

FM 7: Biodiversity and Conservation Management  

          (6 CP) 

 

FM 8: Climate and Energy Management     (6 CP) 

 

FM 9: Environmental Management and Infor-

mation Systems        (6 CP) 

 

FM 10: Environmental Sociology and Environmen-

tal Policy         (6 CP)
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FM 11: The Role of Gender for Sustainable Re-

source Management        (6 CP) 

 

FM 12: Land and Water Management     (6 CP) 

 

FM 13: International Forest Use and Management  

          (6 CP) 

FM 14: Institutions and Instruments of Develop-

ment Co-operation        (6 CP) 

FM 15: Economics of Human Development   (6 CP) 

FM 16: Project Management – Applied to Natural 

Resource-based Sectors and Development Pro-

grammes         (6 CP) 

 

(4) Darüber hinaus können im Überfachlichen 

Wahlpflichtbereich entsprechend ausgewiesene 

Master-Module anderer Fächer und zentraler Ein-

richtungen der HU im Umfang von maximal 10 CP 

absolviert werden. 

 

§ 5 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tage nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 

Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 

 

(2) Diese Studienordnung gilt für alle Studentin-

nen und Studenten, die ihr Studium nach dem In-

Kraft-Treten dieser Studienordnung aufnehmen 

oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder 

Studienfachwechsel fortsetzen. 

 

(3) Für Studierende, die ihr Studium vor dem In-

Kraft-Treten dieser Studienordnung aufgenommen 

haben, gilt die Studienordnung vom 29. November 

2010 (Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-

Universität zu Berlin Nr. 51/2010). Alternativ kön-

nen sie diese Studienordnung inklusive der zuge-

hörigen Prüfungsordnung wählen. Die Wahl muss 

schriftlich gegenüber dem Prüfungsbüro erklärt 

werden und ist unwiderruflich. Mit Ablauf des 

Sommersemesters 2017 tritt die Studienordnung 

vom 29. November 2010 außer Kraft. Das Studi-

um wird dann auch von den in Satz 1 benannten 

Studierenden nach dieser Studienordnung fortge-

führt. Bisherige Leistungen werden entsprechend 

§ 110 ZSP-HU berücksichtigt. 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Abbreviations:  

CM: Compulsory Module; FM: Focal Module; SWS: contact hour per week; L: Lecture; SE: Seminar; E: Exer-

cise; FT: Field Trip; TU: Tutorial 

 

FM 1: Institutional Economics and Political Economy I – Basic Concepts and 

Applications 

Credits: 6 

Learning objectives: 

Students  
 have a good knowledge of the basic terms “institutional economics” and “political economy”,  
 know theories to conceptualize and analyse the role of institutions in the economy and society, 
 understand main drivers and processes of institutional change and political reform,  
 are able to contrast different strands of institutional economics and their background, 
 are familiar with theories concerning political economy and governance and their change, 
 know cases and examples that illustrate the relevance of institutional and political analysis and 
 are able to apply the concepts learned in their field of study and to make decisions. 

Preconditions: none  

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

2 SWS 

90 hours 

25 hours presence 

in class, 
65 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
participation 

 Basic coordination problems  
 Frameworks for institutional analysis 
 Transactions and transaction cost 

 Governance of economic transactions  
 Game Theory and behaviour 
 Property Rights Theory 
 Collective Action Theory 
 Commons and cooperatives 
 Transaction Costs Theory 
 Principal-agent Theory 
 Theory of the Firm  
 Labour contracts  
 Public Choice Theory 
 Theory of Constitutions 
 Theory of Democracy 
 Interpretative Politics 
 Theory of Interest Groups  
 Theory of Bureaucracy 
 Theories of Institutional Change 
 Political reform and advocacy coalitions 
 Theories of Public Policy making 
 Theories of multi-level governance 

SE 2 SWS 

60 hours 

25 hours presence 
in class, 
35 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

 Reading and discussion of articles demon-
strating on core approaches 

 Application of conceptual ideas introduced 
in analytical practice 

 Group work on review questions 

Final exam 30 hours 

Written exam, 90 
minutes, and prep-
aration 

1 credit, pass  

Duration  1 semester   2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 2: Environmental and Resource Economics III: Environmental Institutions 
and Governance 

Credits: 6 

Learning objectives: 
Students  

 understand ecological economics and conceptualisations of social-ecological issues,  
 have acquired knowledge about the role of institutions for environmental and natural resource problems, 
 are able to analyse relevant institutions for environmental and natural resource problems, 
 are familiar with frameworks for organising empirical material for institutional analysis, 
 know core theories of relevance to institutional analysis of resource use and the environment, 
 have basic skills regarding data gathering and analysis for empirical institutional analysis (both qualita-

tive and quantitative methods and their combination and interpretation of results), 
 see the linkages between research design, theories, frameworks and methods when analysing specific 

environmental and natural resource problems in their own work and 
 apply their knowledge to structure the analysis of an empirical and a conceptual problem. 

Preconditions: none  

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

3 SWS 
60 hours 
35 hours pres-
ence in class, 
25 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

 Theories and frameworks in institutional, 
environmental and resource economics  

 Methodology of institutional and policy 
analysis applied to natural resources  

 Illustration of methodological approaches 
by using selected studies as examples 

 Group work and in-depth discussions 

SE 2 SWS 
60 hours 
25 hours pres-
ence in class, 
35 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
assignment:  
Option 1: Litera-
ture discussions 
(ca. 10,000 char-
acters), 
Option 2: Prepa-
ration of seminars 
(ca. 10,000 char-
acters) 
 

Sequence of topics: (a) conventional and eco-
logical economics, (b) social-ecological sys-
tems, (c) frameworks, (d) theories, (e) re-
search methods, (f) examples.  
Teaching methods:  
 preparation of the contents by participants 

through reading the relevant literature  
 explanation of main subjects and the “chain 

of thought” by the lecturers 
 issues for seminar/literature discussion in 

the group prepared by students 
 feedback on individual and group work 

Final exam 60 hours  
Written assign-
ment: proposal 
for a Master the-
sis, ca. 30,000 
characters, and 
preparation 

2 credits, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 3: Human-Environmental Systems Interaction  Credits: 6 

Learning objectives: 
Students 
 have obtained basic knowledge of concepts, frameworks, theories and methods for conceptualizing and 

modelling human environmental systems (also called social-ecological systems), 
 got acquainted with institutions of sustainability, 
 have learned about land use modelling at different spatial scales and 
 got a profound understanding of climate impact analysis and adaptation options in agriculture. 

Preconditions: none  

Teaching for-
mats 

 

Hours per week, 
workload in 
hours 

 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 

 

2 SWS 
 
60 hours 
25 hours pres-
ence in class, 
35 hours prepa-
ration and learn-
ing 

2 credits,  
participation 

 What is conceptualization? What is modelling? 
 Analysis of ecological systems (theories, mod-

els) 
 Resource economic approaches (theories, 

models) 
 Social-ecological systems (SES) 
 Framework for the analysis of sustainability of 

SES 
 Vulnerability/Resilience 
 The SES framework 
 Institutions of sustainability 
 Further methodological approaches to the 

study of SES (empirical field research, system 
dynamics, agent-based modelling, etc.) 

 Land use modelling approaches at different 
spatial scales 

 Linking economic models and biophysical 
models 

 Technological change, land expansion and in-
ternational trade 

 Climate impacts and adaptation options in ag-
riculture 

 Agricultural greenhouse gas emissions and 
mitigation options 

 The interaction between agriculture and the 
energy sector 

 Water and nutrients 

SE 2 SWS 
 
90 hours 
25 hours pres-
ence in class, 
65 hours prepa-
ration and learn-
ing 

3 credits, 
presentation in 
class, 20 
minutes 

 Presentations of students on selected topics 
 Practical exercises about the application of dif-

ferent frameworks and methods for the analy-
sis of SES 

 Practical exercises in mathematical program-
ming with GAMS 

Final exam 30 hours 
Oral exam, 30 
minutes, and 
preparation 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester (Block 
seminar) 

 summer semester 
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FM 4: Environmental and Resource Economics II: Strategies and Policies Credits: 6 

Learning objectives: 
Students 
 have learned the terminology and concepts of environmental and resource economics,  

 are familiar with the paradigms and analytical frameworks in environmental and resource economics, 
 understand economic properties of environmental goods and natural resources,  
 are able to apply valuation methods and to analyse environmental policy instruments, 
 know methodologies for valuation of environmental goods and decision making and 
 are familiar with political and institutional strategies regarding resource use and environmental protec-

tion. 

Preconditions: none  

Teaching for-

mats 
 

Hours per week, 

workload in hours 
 

Credits and pre-

conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

3 SWS 
 
90 hours 
35 hours presence 
in class, 
55 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
participation 

 Leading notions and basic concepts of en-
vironmental and resource economics 

 Meaning and definitions of sustainability 
 The environment as a public good, market 

failure and external effects 
 Economics of natural resources and mod-

els of resource extraction  
 Non-renewable natural resources 
 Renewable natural resources 
 Environmental valuation and assessment  
 Valuation in environmental economics 
 Environmental cost-benefit analysis 
 Economics of pollution and optimal control 
 Economics of pollution: defining environ-

mental policy objectives  
 Instruments of environmental policies: 

Pollution control policy 
 Institutions and governance in resource 

and environmental coordination instru-
ments and institutions of resource man-
agement and environmental policy (group 
work) 

KGP 1 SWS 
 
60 hours 
15 hours presence 
in class, 
45 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
Written group re-
port, ca. 15,000 
characters per 
student 

 Group work for organizational skills by 
developing a joint paper and presentation 

 Commitment to collective action, genera-
tion of trust  

 Practice of interaction required for sus-
tainable cooperation 

Final exam 30 hours 
Written exam, 90 
minutes, and prep-

aration 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 5: Co-operation and Co-operative Organizations  Credits: 6 

Learning objectives: 
Students 
 have received an introduction into problems of cooperative organizations, 

 have learned about different theoretical perspectives: collective action, organizational and development 
economics, public choice, games and behaviour, 

 have discussed about the development of co-operatives getting the empirical background for under-
standing concepts and ideas and 

 know how to analyse the Co-operative law, strategies towards poverty alleviation and rural development, 
management and business practices as well as self-help initiatives. 

Preconditions: none, recommended: methodological competence, social competence, theory building skills,  
academic writing skills  

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and 
preconditions 
for granting 

Topics, contents 

L 
 

2 SWS 
 
30 hours 
25 hours presence in 
class, 
5 hours preparation 
and learning 

1 credit, 
participation 

 Historical development: civil society, ad-
ministration and market structure in rural 
areas (municipalities and cooperatives) 

 Current problems of development in Eu-
rope and its rural areas 

 Control Paradigms: Good governance, 
sustainability, multi-functionality, multi-
level governance, "jointness", social capi-
tal 

 Basics of economic theory: goods groups, 
industrial organization 

 Basics of company law and management 
of cooperation: Corporate goals, corpo-
rate bodies, shareholders, decision-
making 

 Outlook: Cooperation and the future of 
municipal infrastructure, regional compe-
tition, public goods, fiscal balance 

SE 1 SWS 
 
90 hours 
15 hours presence in 
class, 
75 hours preparation 
and learning 

3 credits, 
Seminar paper, 
ca. 30,000 
characters 

Application the acquired knowledge and anal-
ysis of cooperative development trends 

E 1 SWS 
 
30 hours 
15 hours presence in 
class, 
15 hours preparation 

and learning 

1 credit, 
participation 

Case study of a cooperative 

Final exam 30 hours 
Oral exam, 20 
minutes, based on 
seminar paper, and 
preparation  

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 6: Advanced Empirical Methodology for Social-Ecological Systems Analysis  Credits: 6 

Learning objectives: 
The students know 
 the leverage interrelationships between ecological, economic, social and institutional systems leading to 

unsustainable trends in natural resource use,  
 collective action problems among users in an increasingly globalised arena,  
 the potential of multiple-methods to provide valuable insights and to contribute to collaborative strate-

gies and conflict-resolution mechanisms,  
 the stock of experiences based on pertinent research employing multiple methods with the aim to study 

the complexity of human behaviour and the complex interactions with socio-ecological systems, 
 experimental economics and game theory and  
 how to employ experimental techniques to provide insights into the role of institutions and of behavioural 

aspects in solving problems of group externalities or social dilemmas where the individual optimum 
clashes with the group optimum. 

Preconditions: none, recommended: basic knowledge of qualitative and quantitative research methods, ba-
sics of economics and social sciences, basic statistics, basic econometrics  

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

3 SWS 
 
90 hours 
35 hours presence 
in class, 
55 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
participation 

 Introduction of general research methodol-
ogies applied in social sciences and eco-
nomics 

 Theoretical discussion and practical testing 
of relevant methods 

 Role playing games stressing social interac-
tion and collaboration instead of competi-
tion 

 Agent-based models as computational 
models for simulating the actions and inter-
actions of individuals or collectives 

 Crafting Rules by Discourse as an innova-
tive urban rule-making development-
promoting planning and consensus-building 
tool 

 Introducing Simulations, Vision Develop-
ment, Mediated Modelling, Systemic Con-
stellations, Social Metabolism, etc.  

 Empirical studies drawing also on Game 

theory and its relevance to Institutional, 
Experimental and Behavioural Economics 
focusing on applications in Natural Resource 
Management 

 Discussing types of games, game design 
concepts and interpretation of results 

SE 1 SWS 
 
60 hours 
15 hours presence 
in class, 
45 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

Practical training in multiple-methods, exercise, 
gaming 

Final exam 30 hours 
Oral exam (group 
of 4, 40 minutes 
per group) and 
preparation 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 

 



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 05/2015 

 

 

 

12 

FM 7: Biodiversity and Conservation Management  Credits: 6 

Learning objectives: 
Students 
 got knowledge of categories, types and socio-political developments of protected areas, 

 have learned about international agreements and organisations at various levels relevant for protected 
areas, 

 got an overview of policy instruments and governance approaches in protected areas,  
 got insights into typical cases of protected area management worldwide , 
 clarified the need and relevance of biodiversity economics: biodiversity loss; climate change; population 

growth, 
 have learned about the institutional drivers and values behind the shift towards an economics of biodi-

versity,  
 developed an awareness and understanding of how economics of biodiversity can influence policies and 

actions, 
 familiarized with historical and new currents in economic thought related to biodiversity, 
 have learned about different and partly conflicting perspectives in biodiversity economics, 
 got to know creative, innovative and collective responses to unsolved problems and 
 got a toolkit of value articulating institutions (methods). 

Preconditions: none  

Teaching  
formats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

2 SWS 
 
30 hours 
15 hours presence in 
class, 
15 hours preparation 
and learning 

1 credits, 
participation 

 Global history, trends and role of Protected 
Areas (PA) in modern nature conservation 

 Values, benefits; threats and conflicts in PA 
 National and international agreements and 

organisations 
 Categories and types of PA  
 Policies, governance types and planning 

procedures of PA  
 Key issues for governance and manage-

ment 
 Case studies, different approaches for and 

experiences with the management of PA 
will be presented; guest speakers 

SE 2 SWS 
 
90 hours 
25 hours presence in 
class, 
65 hours preparation 
and learning 

3 credits, 
written group 
assignment, ca. 
60,000 charac-
ters, 4 students 
per group 

 New economic compass for guiding the 
conservation and use of biodiversity 

 Values and institutions of biodiversity and 
ecosystems 

 Information: accounting for biodiversity; 
valuing and making values explicit 

 Incentives: rewarding conservation; reduc-
ing harmful subsidies; taking costs into ac-
count 

 Institutions: regulating the use of biodiver-
sity; protected areas; investments 

 Case: conservation and use of wild Coffee 
Arabica genetic diversity in Ethiopia; differ-
ent approaches for in- and ex-situ conser-
vation; guest speakers 

FT 30 hours 
 

1 credit, 
participation 

Visit of a protected area in the vicinity of Berlin 

Final exam 30 hours 
Oral exam, based on 
the group assign-
ment, 30 minutes per 
group of 4, and 
preparation 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of  
module  

 winter semester  summer semester 
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FM 8: Climate and Energy Management  Credits: 6 

Learning objectives: 
Students 
 have learned about the sources and impacts of global climatic changes, 

 became familiar with theoretical and methodological approaches applied in climate research, 
 have learned about the development and meanders of international and national climate policies, 
 have learned about the development and impact of energy provision, 
 understand the interdependencies between (renewable) energy provision and other ecosystem services, 
 became familiar with the characteristics of transactions, actors and institutions in energy provision, 
 understood theoretical concepts of governance structures and property rights for (renewable) energy re-

source regimes, 
 developed a notion of the implementation problems by means of concrete projects and practical exam-

ples and 
 discussed practical approaches for dealing with nature related problems in (renewable) energy provision. 

Preconditions: none, recommended: Political and Institutional Economics (CM4) 

Teaching 
formats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and 
preconditions 
for granting 

Topics, contents 

L 
 

3 SWS 
 
90 hours 
35 hours presence in 
class, 
55 hours preparation 
and learning 

3 credits, 
participation 

 Overview of the science of climate change 
 The economics of climate change 
 Climate change mitigation 
 Climate change adaptation 
 Insurance and other financial instruments  
 International climate negotiations 
 North/South perspective, impacts on the de-

veloping world 
 Selected case studies on adaptation to floods 

and impacts of climate change on agricultural 
production 

 Climate change and sustainability 
 Energy demand and supply 
 Characteristics of energy resources and ener-

gy provision systems 
 Concepts of governance and property rights 

systems for selected renewable energy provi-
sions 

 Management of (renewable) energy provision 
at a global, national and local level (selected 

case studies and approaches) 

SE 1 SWS 
 
60 hours 
15 hours presence in 
class, 
45 hours preparation 
and learning 

2 credits, 
written as-
signment, ca. 
30,000 char-
acters per 
group of 4 

 Integrated evaluation of (renewable) energy 
projects 

 Energy management: concepts, methods and 
tools (Analysis of Strengths, Weakness-
es/Limitations, Opportunities, and Threats 
(SWOT), Life Cycle Assessment, Regional En-
ergy Concept, Land Use Planning and Man-
agement) 

Final exam 30 hours 
Oral exam, based on 
the written assign-
ment, 30 minutes per 
group of 4, and prep-
aration 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of 
module  

 winter semester  summer semester 
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FM 9: Environmental Management and Information Systems  Credits: 6 

Learning objectives: 
The students 
 have learned to name driving forces for the introduction of QM/EM systems, 

 know basic concepts and theory approaches of the quality/environmental management, 
 can describe and judge basic concepts and data basis of environmental information systems and 
 are familiar with principles and problems of assessment. 

Preconditions: none  

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

3 SWS 
 
60 hours 
35 hours presence 
in class, 
25 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

 Introduction 
o Motives for the introduction QM/EM 
o Approaches (systems approach, stake-

holder concept) 
o Basic ethical arguments 

 Options of politics, authorities and enter-
prise 
o Legal restrictions; market mechanisms, 

negotiation solutions 
o Integrated Management Systems 

 Information and Assessment Systems 
o Data basis 
o Methods, Modelling 
o Approaches for assessment and related 

problems 
 Environmental marketing/environmental 

and risk communication 
 Sustainable Value Chains and CSR 

SE 1 SWS 

 
90 hours 
15 hours presence 
in class, 
75 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
Seminar paper, 
ca. 45,000 char-
acters per group 
of 4 

Reading articles, teamwork 

Final exam 30 hours 
Oral group exam, 
group of 4; 20 
minutes per stu-
dent, based on 
seminar paper, and 
preparation 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module  winter semester  summer semester 
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FM 10: Environmental Sociology and Environmental Policy  Credits: 6 

Learning objectives: 
The students know 
 the role of lifestyles and consumption patterns for natural resource use and concepts and approaches 

dealing with nature-society interactions,  
 the framework of the Common Agricultural Policy (CAP) of the European Union (EU) in the light of agri-

environmental policies and services, 
 the historical development of the European Union (EU) and its decision-making processes,  
 the nature of current climate change adaptation projects in Europe, India, Africa and Latin America in-

cluding how climate change can be deciphered as a complex socio-natural process, 
 sensitizing the special responsibility of urban areas for climate policy and 
 the view on sustainable development as a social transformation process and current modelling approach-

es for sustainability impact analysis in the frame of policy advice. 

Preconditions: none  

Teaching 
formats 
 

Hours per week, work-
load in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

3 SWS 
 
60 hours 
35 hours presence in 
class, 
25 hours preparation 
and learning 

2 credits, 
participation 
 

 Basic concepts and approaches of environ-
mental sociology 

 Lifestyles, consumption patterns and envi-
ronmental impacts 

 Environmental awareness and behaviour 
 Climate change from a sociological point of 

view (climate discourse analysis) 
 The role of cities in climate policy (adapta-

tion, mitigation) 
 Sustainable Development from a sociological 

point of view 
 Decision making processes within the Euro-

pean Union (EU) and the related Common 
Agricultural Policy (CAP)  

 EU Agri-environmental policy, multifunction-
ality in agriculture and theory on ecosystem 
services 

 World-wide examples on climate change ad-
aptation and ecosystem service projects 

 Modelling approaches for sustainability im-
pact analysis related to land use change and 

land use policies 

SE 1 SWS 
 
90 hours 
15 hours presence in 
class, 
75 hours preparation 
and learning 

3 credits, 
seminar paper, 
ca. 30,000 
characters 

Further discussion of lecture topics 

Final exam 30 hours 
Oral exam, 20 
minutes, based on 
seminar paper, and 
preparation 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of 
module  

 winter semester  summer semester 
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FM 11: The Role of Gender for Sustainable Resource Management  Credits: 6 

Learning objectives: 
The students 
 have learned about the relationship between social and cultural gender norms and the access to and the 

use of natural resources (land, water, biodiversity), 
 understand the link between gender equality and sustainability and 
 are able to analyse climate and energy management from a gender perspective. 

Preconditions: none, recommended: knowledge in land use and environmental management 

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

SE 2 SWS 
 
30 hours 
25 hours presence 
in class, 
5 hours preparation 
and learning 

1 credit, 
participation 

 Access to and use of natural resources by 
men and women in different local con-
texts 

 Water and land rights related to gendered 
property rights 

 Concepts of sustainability: Sustainable 
development, sustainable livelihoods 

 Gender and climate change: mitigation 
and adaptation strategies from a gender 
perspective 

TU 2 SWS 
 
60 hours 
25 hours presence 
in class, 
35 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

Empirical research methods in gender anal-
yses 

Final exam 90 hours 
Written assign-
ment, ca. 45,000 
characters, and 
preparation 

3 credits, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 12: Land and Water Management  Credits: 6 

Learning objectives: 
The students have gained 
 intensive knowledge of theories and concepts for land and water management, 

 insights into methods to analyse land and water property rights systems, 
 knowledge of the social, cultural and institutional factors of land and water use,  
 understanding of the challenges to integrate bio-physical systems with social systems, 
 basic knowledge of policy design and measures and 
 knowledge about the assessment of the influence of land and water management on sustainable re-

source use. 

Preconditions: none, recommended: knowledge in economic policies, agricultural, institutional and resource 
economics 

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

2 SWS 
 
60 hours 
25 hours presence 
in class, 
35 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

 Basics of scientific writing and presenta-
tion techniques, teamwork 

 Characteristics of resource, resource sys-
tem and infrastructure for land and water 

 Public, private and common property 
 regimes and tragedy of open-access 
 Property rights and governance structures 
 Tenancy systems 
 Social-ecological system approach 
 Land registration systems 
 Hands-on experience with experts from 

organizations such as GIZ and BVVG 
 Rural development and land and water 

management 
 Impact of technology on governance and 

management of land and water 
 Worldwide irrigation and drainage sys-

tems 
 Irrigation and drainage service provision 

in large-scale public irrigation systems 
 Service provision in small-scale  
 farmer-governed and managed schemes 
 Environmental issues associated with land 

and water management 
 Politics of irrigation and land reform 
 EU Water Framework Directive and IWRM 

SE 2 SWS 
 
90 hours 
25 hours presence 
in class, 
65 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
poster and Pow-
erPoint presenta-
tion in group, 10 
minutes per stu-
dent 
 

 case studies on land and water manage-
ment 

 water game 

Final exam 30 hours 
Written exam, 90 
minutes, and prep-
aration 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 13: International Forest Use and Management  Credits: 6 

Learning objectives: 
Students have 
 identified different types and phases of forest land e.g. monocultures, mixed stands, plantations, 

 learned about the ecology of boreal, temperate and tropical forest ecosystems, 
 learned about forests as protected natural areas, 
 learned about the economic role of the forestry sector in Germany, Europe and on a global scale, 
 learned about the development and the state of affairs of international and European forest policies, 
 become familiar with methodological and practical approaches in forest mensuration forest inventories, 
 learned about traditional and new concepts of forest use,  
 become familiar with forest product provision in international trade, 
 understood conflicts between the socio-economic development and forest ecology in different parts of the 

world, 
 developed a notion of the implications of drafting and implementing a forest management plan, 
 discussed current forest regulations in terms of deficits in implementation and legislation, 
 learned different treatment practices in silviculture and calculated economic values of forests, timber and 

NTFP. 

Preconditions: none, recommended: knowledge in Ecology, Economy and Socio-economics 

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

3 SWS 
 
60 hours 
35 hours presence 
in class, 
25 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

 Overview of the science of forestry and 
the forestry sector 

 Meaning of sustainability  
 Economic role of the forest sector, na-

tional, European and global perspective 
 Short historical outline and forest termi-

nology 
 Global forest ecosystems  
 Silviculture, demand and supply of timber 

and non-timber forest products 
 Socio-economic aspects 
 Forest law and forest policy, European 

and global perspective  
 Concepts of forest governance and prop-

erty rights systems 
 Differences between forestry-related as-

pects in developing and developed coun-

tries  
 Multiple forest use 
 Forest inventory and biometry 
 Selected case studies and approaches on 

forest use and management  
 Non-timber forest products 
 Forests and climate change, ecosystem-

based adaptation and REDD+ 
 Short rotation forestry and plantation for-

estry 
 Protected forest areas and ecotourism 

SE 1 SWS 
 
90 hours 
15 hours presence 
in class, 
75 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
presentation, 30 
minutes per 
group of 4, pa-
per, ca. 30,000 
characters  

Drafting of a Management Plan of a deter-
mined area (3–5 ha) with respect to Ecology, 
Economy and Social demands 

Final exam 30 hours 
Oral exam, 30 
minutes, and prep-
aration 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 14: Institutions and Instruments of Development Co-operation Credits: 6 

Learning objectives:  
Students 
 have discussed the term ‘development’ and the motivations for development cooperation, 
 know the budgetary procedures of providing funds for development cooperation, 
 know the major German and UN organizations involved in international development cooperation, 
 can analyse functions and structures of selected development organizations, 
 know the instruments of development cooperation and 
 have visited German and UN development institutions in Bonn and met their staff. 

Preconditions: none, practical experience in development cooperation preferred 

Teaching for-
mats 

Hours per week, 
workload in hours  
 

Credits and pre-
conditions for 
granting  

Topics, contents  
 

L 1 SWS  
 
30 hours  
15 hours presence 

in class,  
15 hours prepara-
tion and learning 

1 credit, 
participation 

 What does development mean?  
 motivations for development cooperation  
 development policy instruments and 

strategies 

 budgetary procedures  
 overview on national and international 

rule-setting institutions and implementing 
organizations  

 students select institutions to report on  

SE 1 SWS  
 
90 hours  
15 hours presence 
in class,  
75 hours prepara-
tion and learning  

3 credits, 
report paper, 
45,000 characters 
 

Students present and discuss their reports on 
development institutions, repeating, deepen-
ing, and applying content of introduction lec-
ture. 

FT 30 hours  
15 hours presence 
in class, 
15 hours prepara-
tion 

1 credit, 
participation 

Trip to Bonn to visit the Federal Ministry of 
Development, GIZ-branches (including largest 
German library on development studies), two 
UN-organizations and one international NGO  

Final exam 30 hours  
Presentation, based 
on report paper, 15 
minutes, of one de-
velopment organi-
zation/institution, 
and preparation 

1 credit, pass  

Duration  1 Semester  2 Semester 

Start of module  winter semester  summer semester 
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FM 15: Economics of Human Development Credits: 6 

Learning objectives:  
Students 
 know the main development theories, 

 compare and contrast development experiences of different countries and regions,  
 critically discuss past and possible future policy interventions and  
 can identify development problems and develop strategies. 

Preconditions: none, recommended: prior background/basic knowledge of economics is an advantage 

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

2 SWS 
 
90 hours 
25 hours presence 
in class, 
65 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
participation 

 Population & Demography 
 Education 
 Health & Development 
 Poverty & Inequality 

L 
 

2 SWS 
 

60 hours 
25 hours presence 
in class, 
35 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

 Trade & Development 
 Migration & Remittances 

 Vulnerability & Coping Strategies 
 Microfinance 
 Climate Change & Poverty 

Final exam 30 hours 
Written exam, 90 
minutes, and prep-
aration 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester 
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FM 16: Project Management – Applied to Natural Resource-based Sectors and 
Development Programmes  

Credits: 6 

Learning objectives: 
The students  

 are able to classify development and project planning in the context of current development concepts, 
 have learned to prepare a project planning matrix (PPM), 
 can conduct a system oriented project analysis, 
 can generate strategic project alternatives from a situation analysis, 
 are able to use methods for the structuring, planning and steering of projects, 
 are able to use several methods for planning workshops and activity planning and 
 can develop indicators for monitoring and evaluation of environmental projects. 

Preconditions: none  

Teaching for-
mats 
 

Hours per week, 
workload in hours 
 

Credits and pre-
conditions for 
granting 

Topics, contents 

L 
 

2 SWS 
 
60 hours 
25 hours presence 
in class, 
35 hours prepara-
tion and learning 

2 credits, 
participation 

 Project Cycle Management (PCM) 
 Capacity Works 
 Logical Framework-Approach (LFA) 
 Situation Analysis/Target Group Analy-

sis/SWOT-Analysis 
 Project Monitoring & Evaluation 
 Micro level impact assessment methods 
 Value Chain Management 
 Sustainable Livelihoods Approach (SLA) 
 Farming Systems Approach (FSA) 

SE 2 SWS 
 
90 hours 
25 hours presence 
in class, 
65 hours prepara-
tion and learning 

3 credits, 
paper, ca. 30,000 
characters 

 Situation Analysis 
 Logical Framework Approach (LFA)  
 Strategy Development 
 Economic project appraisal (project costs, 

benefits and worth measurement) 
 Project M&E 

Final exam 30 hours 
Oral exam, 15 
minutes, based on 
seminar paper, and 
preparation 

1 credit, pass  

Duration  1 semester  2 semesters 

Start of module   winter semester  summer semester (Block Seminar) 
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Anlage 2: Idealtypischer Studienverlaufsplan mit Auslandssemestern 

 

Nr. d. 

Moduls 
Name des Moduls 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

Pflichtbereich (54–66) 

CM an der Universität Gent 24–36 CP    

CM 

 

Master Thesis (an einer der betei-

ligten Hochschulen) 
  30 CP 

Fachlicher Wahlpflichtbereich: Institutional and Resource Economics HU-Berlin (24–36 CP) 

FM Fachliche Wahlpflichtmodule  24–36 CP  

Fachliche Wahlpflichtbereiche der Partnerhochschulen (24–36 CP) 

FM Fachliche Wahlpflichtmodule  24–36 CP  

Überfachlicher Wahlpflichtbereich (maximal 10 CP) 

 

Entsprechend ausgewiesene Mas-

ter-Module anderer Fächer und 

zentraler Einrichtungen der HU  

maximal 10 CP 

CP je Semester 30 CP 30 CP 30 CP 30 CP 
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Fachspezifische Prüfungsordnung 
für den Internationalen Masterstudiengang  

“Rural Development” (ERASMUS Mundus) 
 

Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 

Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 

24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 

Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat der 

Fakultätsrat der Landwirtschaftlich-Gärtnerischen 

Fakultät am 13. November 2013 die folgende Prü-

fungsordnung erlassen:* 

 

 

§ 1 Anwendungsbereich 

§ 2 Regelstudienzeit 

§ 3 Prüfungsausschuss 

§ 4 Modulabschlussprüfungen 

§ 5 Masterarbeit 

§ 6 Abschlussnote 

§ 7 Akademischer Grad 

§ 8 In-Kraft-Treten 

 

Anlage 1: Übersicht über die Prüfungen im Interna-

tionalen Masterstudiengang Rural Development an 

der Humboldt-Universität zu Berlin 

 

Anlage 2: Muster für die Urkunde und das Diploma 

Supplement (ausgestellt von der Universität Gent) 

 

§ 1 Anwendungsbereich 

(1) Diese Prüfungsordnung enthält die fachspezifi-

schen Regelungen im Internationalen Masterstudi-

engang Rural Development an der Humboldt-

Universität zu Berlin. Sie gilt in Verbindung mit der 

Studienordnung für den Internationalen Masterstu-

diengang Rural Development und der Fächerüber-

greifenden Satzung zur Regelung von Zulassung, 

Studium und Prüfung (ZSP-HU) in der jeweils gel-

tenden Fassung. 

 

(2) Weitere nationalsprachige Prüfungsordnungen 

liegen vor und regeln komplementär das Prüfungs-

verfahren an den Partnereinrichtungen des Inter-

nationalen Masterstudiengangs Rural Development.  

 

§ 2 Regelstudienzeit 

Der Internationale Masterstudiengang Rural Develo-

pment hat eine Regelstudienzeit von 4 Semestern. 

 

§ 3 Prüfungsausschuss 

(1) Für die Prüfungsangelegenheiten im Internatio-

nalen Masterstudiengang Rural Development ist das 

Internationale Management Board des Internationa-

len Masterstudiengang Rural Development zustän-

dig. 

(2) An der Humboldt-Universität zu Berlin ist der 

Prüfungsausschuss des Studiengangs für die Prü-

                                                 
*
 Die Universitätsleitung hat die Prüfungsordnung am 2. September 

2014 bestätigt. 

fungsangelegenheiten im Internationalen Masterstu-

diengang Rural Development zuständig.  

 

§ 4 Modulabschlussprüfungen 

(1) Mündliche und praktische Modulabschlussprü-

fungen werden in Anwesenheit einer sachkundigen 

Beisitzerin oder eines sachkundigen Beisitzers ab-

genommen, soweit nicht nach Maßgabe der 

ZSP-HU zwei Prüferinnen und Prüfer bestellt wer-

den. Die Beisitzerin oder der Beisitzer beobachtet 

und protokolliert die Prüfung. Sie oder er beteiligt 

sich nicht am Prüfungsgespräch und der Bewer-

tung. 

 
(2) Die allgemeine Anerkennung der Studien- und 

Prüfungsleistungen im Internationalen Masterstudi-

engang Rural Development erfolgt durch das Sek-

retariat des Internationalen Masterstudiengangs 

Rural Development an der Universität Gent. Das 

Sekretariat übernimmt dazu alle Noten der Studie-

renden, macht sie auf der Grundlage des beschlos-

senen Umrechnungssystems vergleichbar und weist 

die Studien- und Prüfungsergebnisse entsprechend 

dem European Credit Transfer System (ECTS) aus. 

Auf dieser Grundlage wird die Gesamtnote für jede 

Studierende/jeden Studierenden ermittelt. 

 

(3) Ist eine Prüfung an der Humboldt-Universität zu 

Berlin nach Ausschöpfung aller Wiederholungsmög-

lichkeiten nicht bestanden, erhalten die/der Studie-

rende sowie das Sekretariat des Internationalen 

Masterstudiengangs Rural Development an der Uni-

versität Gent einen schriftlichen Bescheid, dass die 

Prüfung endgültig nicht bestanden ist. Handelt es 

sich um eine Prüfung aus dem Pflichtbereich oder 

sind die Wahlmöglichkeiten des betroffenen Wahl-

pflichtbereiches ausgeschöpft, enthält der Bescheid 

auch die Feststellung, dass der Studiengang an der 

Humboldt-Universität nicht mehr erfolgreich abge-

schlossen werden kann. Auf Anforderung erhält die 

oder der Studierende eine schriftliche Bescheini-

gung, die die erbrachten Leistungen inklusive der 

endgültig nicht bestandenen Prüfung enthält. 

 

§ 5 Masterarbeit 

(1) Bestandene Masterarbeiten sind spätestens 

sechs Wochen nach Abgabe der Masterarbeit 

mündlich zu verteidigen.  

 

(2) Bei der Berechnung der Note werden die Note 

für den schriftlichen Teil und die Note für die Ver-

teidigung im Verhältnis 2:1 gewichtet. 

 

(3) Auf Antrag der/des Studierenden kann die Mas-

terarbeit nach den Regeln der Universität Gent re-

gistriert, angefertigt und verteidigt werden. Das 

Prozedere wird bei der schriftlichen Mitteilung des 
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Themas verbindlich in der Prüfungsakte sowie im 

Sekretariat des Internationalen Masterstudiengang 

Rural Development an der Universität Gent doku-

mentiert. 

 

(4) Das Internationale Management Board des In-

ternationalen Masterstudiengangs Rural Develop-

ment bestimmt eine/einen externe/externen Zweit-

gutachterin/Zweitgutachter von einer der beteiligten 

Partnereinrichtungen, die/der eine Prüfungsberechti-

gung besitzt. 

 

(5) Die Gesamtnote einschließlich der Teilnoten wird 

nach der Verteidigung der Masterarbeit dem Sekre-

tariat des Internationalen Masterstudiengangs Rural 

Development an der Universität Gent mitgeteilt und 

begründet. 

 

§ 6 Abschlussnote 

Die Abschlussnote des Internationalen Masterstudi-

engangs Rural Development wird vom Sekretariat 

des Studiengangs an der Universität Gent aus den 

Noten der absolvierten Modulabschlussprüfungen 

und der Masterarbeit berechnet. 

 

§ 7 Akademischer Grad 

Wer den Internationalen Masterstudiengang Rural 

Development erfolgreich abgeschlossen hat, erlangt 

den akademischen Grad „Master of Science“ (abge-

kürzt „M.Sc.“) als "Joint Master" aller europäischen 

Partnereinrichtungen bzw. als "Double Master" der 

europäischen Partnereinrichtungen (IMRD) und der 

US-amerikanischen Universität bzw. jeweils einer 

der beteiligten koreanischen Universitäten.  

 

§ 8 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer 

Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 

Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 

 

(2) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studieren-

den, die ihr Studium nach dem In-Kraft-Treten die-

ser Prüfungsordnung aufnehmen oder nach einem 

Hochschul-, Studiengangs- oder Studienfachwech-

sel fortsetzen. 

 

(3) Für Studierende, die ihr Studium vor dem In-

Kraft-Treten dieser Prüfungsordnung aufgenommen 

oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder 

Studienfachwechsel fortgesetzt haben, gilt die Prü-

fungsordnung vom 29. November 2010 (Amtliches 

Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin 

Nr. 51/2010). Alternativ können sie diese Prü-

fungsordnung einschließlich der zugehörigen Studi-

enordnung wählen. Die Wahl muss schriftlich ge-

genüber dem Prüfungsbüro erklärt werden und ist 

unwiderruflich. Mit Ablauf des Sommersemesters 

2017 tritt die Prüfungsordnung vom 29. November 

2010 außer Kraft. Das Studium wird dann auch von 

den in Satz 1 benannten Studierenden nach dieser 

Prüfungsordnung fortgeführt. Bisherige Leistungen 

werden entsprechend § 110 ZSP-HU berücksichtigt. 
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Anlage 1: Übersicht über die Prüfungen im Internationalen Masterstudiengang Rural Development an der Humboldt -Universität zu Berlin 

 

Abkürzungen: 

FM: Fachliches Wahlpflichtmodul; ZoL: Zeichen ohne Leerzeichen 

 

Abbreviations:  

FM: Focal Module 

 

Nr. 

des 

Mo-

duls 

Name des Moduls 

 

 

 

CP des 

Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvorausset-

zungen für die Prüfung 

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. 

Sprache der Prüfung 

Benotung 

Pflichtbereich an der HU (30 LP) 

 Masterarbeit: Master Thesis (Wenn an der 

HU) 

30 Nachweis über den Abschluss der 

Pflichtmodule (Gent) und von mindes-

tens 3 Modulen des Fachlichen Wahl-

pflichtbereichs der HU 

Passing of the compulsory modules and 

of at least 3 Focal Modules offered at the 

HU 

Die Bearbeitungszeit beträgt 24 Wochen. Umfang 

der schriftlichen Arbeit: ca. 150.000 bis 300.000 

ZoL (entspricht etwa 50 bis 100 Seiten), Wich-

tung 2/3, und mündliche Verteidigung in einem 

Kolloquium, 60 Minuten, einschließlich Diskussi-

on, Wichtung 1/3. 

Editing time: 24 weeks; written thesis, ca. 

150,000 to 300,000 characters (approx. 50–100 

pages), weighting 2/3, and oral exam in a collo-

quium, 60 minutes, including discussion, 

weighting 1/3 

ja 

Fachlicher Wahlpflichtbereich an der Humboldt-Universität zu Berlin: Institutional and Resource Economics  

FM 1 Institutional Economics and Political Econ-

omy I – Basic Concepts and Applications 

6 keine Written exam, 90 minutes ja 

FM 2 Environmental and Resource Economics 

III: Environmental Institutions and Gov-

ernance 

6 keine Written assignment: proposal for a Master thesis, 
ca. 30,000 characters 

ja 

FM 3 Human-Environmental Systems Interac-

tion 

6 keine Oral exam, 30 minutes ja 

FM 4 Environmental and Resource Economics 6 keine Written exam, 90 minutes ja 
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II: Strategies and Policies 

FM 5 Co-operation and Co-operative Organiza-

tions 

6 keine Oral exam, 20 minutes, based on seminar paper ja 

FM 6 Advanced Empirical Methodology for So-

cial-Ecological Systems Analysis 

6 keine Oral exam (group of 4; 40 minutes per group) ja 

FM 7 Biodiversity and Conservation Manage-

ment 

6 keine Oral exam, based on the group assignment, 30 

minutes per group of 4 

ja 

FM 8 Climate and Energy Management 6 keine Oral exam, based on the written assignment 

(group of 4), 30 minutes per group of 4 

ja 

FM 9 Environmental Management and Infor-

mation Systems 

6 keine Oral group exam, group of 4; 20 minutes per 
student, based on seminar paper 

ja 

FM 10 Environmental Sociology and Environmen-

tal Policy 

6 keine Oral exam, 20 minutes, based on seminar paper ja 

FM 11 The Role of Gender for Sustainable Re-

source Management 

6 keine Written assignment; ca. 45,000 characters ja 

FM 12 Land and Water Management 6 keine Written exam, 90 minutes ja 

FM 13 International Forest Use and Management 6 keine Oral exam, 30 minutes ja 

FM 14 Institutions and Instruments of Develop-

ment Co-operation 

6 keine Presentation, based on report paper, 15 minutes, 
of one development organization/institution 

ja 

FM 15 Economics of Human Development 6 keine Written exam, 90 minutes ja 

FM 16 Project Management – Applied to Natural 

Resource-based Sectors and Development 

Programmes 

6 keine Oral exam, 15 minutes, based on seminar paper, 
and preparation 

ja 
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Überfachlicher Wahlpflichtbereich (10 CP) 

 Entsprechend ausgewiesene Master-

Module anderer Fächer und zentraler Ein-

richtungen der HU  

10 Die Module werden nach den Bestimmungen der Fächer bzw. Zentraleinrichtungen 
abgeschlossen. 

Die Module wer-
den ohne Note 
berücksichtigt. 

 



 

Anlage 2 - Muster für die Urkunde und das Diploma Supplement (ausgestellt von der Universität Gent)
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